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Bitte die Anleitung vor Gebrauch aufmerksam durchlesen! 
 

Aufbauanleitung Lebendkicker 
 

Aufblasbarer Lebendkicker 6 x 12 m bestehend aus: 
1 x aufblasbarer Kunststoffrahmen 6 x 12 m mit integrierten Toren 
1 x integrierte auswechselbare Bodenplane 
2 x integrierte auswechselbare Torplanen/-netze 
6 x eloxierte Aluminiumrohre (insgesamt 18 Teile zum Zusammenstecken) 
Schutzkappen für Aluminiumrohre 
6 x Kunststoffrohre incl. Spielerpolster und 12 Anschnallgurte 
12 x verschraubbare Arretierstangen 
1 x Hochleistungsgebläse 
 

Auf- und Abbau 
 

Wählen Sie einen möglichst ebenen Platz für das Aufstellen des Spielgerätes aus, ansonsten 
kann der Lebendkicker nicht sicher betrieben werden! Der Untergrund kann Wiese, Asphalt, 
Pflaster oder im Innenbereich z.B. ein Hallenboden sein. 
Auf Schotter darf der Lebendkicker nicht aufgestellt und betrieben werden! 
 

Zuerst werden die beiden mitgelieferten Plastikplanen ausgelegt. Dabei die Planen in der Mitte 
übereinander legen (benötigte Auslegefläche für die Planen ca. 8 m x 14 m). 
Bei hartem Untergrund wie Asphalt oder Pflaster muss zusätzlich der mitgelieferte Teppich-
rasen auf den Planen ausgelegt werden. 
Darauf wird nun die blaue Bodenplane des Lebendkickers ausgelegt und ausgerichtet, sodass 
die beiden Plastikplanen noch ca. 1 m über der Bodenplane des Lebendkickers hervorstehen. 
 

Nun den Ladetisch mit dem aufblasbaren Rahmen des Lebendkickers aus dem Anhänger 
herausfahren. Den aufblasbaren Rahmen auf die ausgelegte Bodenplane legen, auseinander-
rollen und darauf ausbreiten. Beim Ausrichten den Lebendkicker nicht über Asphalt oder 
Schotter ziehen, um Beschädigungen zu vermeiden! 
Wichtig: Beim Ausrollen dabei achten, dass sich die Werbeflächen auf dem Rahmen des 
Lebendkickers auf der Innenseite befinden. Verdrehungen des Rahmens vermeiden. 
 

Den Anschlussschlauch mit Hilfe des Spanngurtes am Gebläse befestigen. Bitte prüfen Sie, ob 
die Entlüftungsschlitze geschlossen sind. Das Gebläse einschalten und warten, bis sich der 
Rahmen prall gefüllt hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beide Lüftungsschlitze schließen!    Anschluss über das Gebläse schieben und mit 
Jeweils vom Tor außen gesehen links!   dem Spanngurt sichern. 

 

Achtung: Ist der Rahmen des Legendkickers verdreht, muss die Luft unbedingt wieder 
abgelassen werden, um das Spielgerät neu auszurichten. 
Wichtig: Den Rahmen des Lebendkickers nicht im aufgeblasenen Zustand ausdrehen! 
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Dann wird die blaue Bodenplane mittels der roten Bänder mit dem aufgeblasenen Rahmen des 
Lebendkickers verbunden.  
Nun werden die dreiteiligen Aluminiumrohre zusammengebaut. Von den Alurohren die Kunst-
stoffschutzhüllen abnehmen und vor dem Zusammenstecken von Verunreinigungen befreien. 
Die kurzen Alurohre sind das Mittelteil. Die langen Rohre werden von außen gerade auf die 
kurzen Alurohre vorsichtig aufgesteckt. Hierbei nicht fest drehen und keine starke Gewalt 
anwenden. Evtl. bei Schwergängigkeit die Kanten der Aluhülsen mit Schleifpapier etwas 
anschleifen, wenn sich kleine Grate gebildet haben. 
 

Dann werden die Kunststoffrohre mit den Spielerpolstern und Anschnallgurten für die Spieler 
auf die Aluminiumrohre geschoben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Alurohre vorsichtig von innen nach außen durch die vorgesehenen Löcher im Lebend-
kickerrahmen führen. Am besten geht das zu zweit: Eine Person führt die Stange ein und eine 
andere Person hilft von der Gegenseite und zieht die Stange durch das Loch.  
 

Anschließend werden die Alurohre mit den Arretierstangen an der Außenwand befestigen. Die 
Arretierstangen durch die Ringmuttern am aufgeblasenen Lebendkicker und durch die Bohr-
löcher an den Alustangenenden schieben. Die Stangenabdeckung nur unten über das untere 
Gewinde der Arretierstange ziehen und mit der Metallkugel verschrauben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Arretierstangen von oben durch die   Stangenabdeckungen nur unten befestigen. 
Ringmuttern und Alustangen schieben. 

 

Der Abbau erfolgt in unbekehrter Reihenfolge. 
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Allgemeine Hinweise zum Betrieb des Lebendkickers 
 

 Der Lebendkicker darf nur im trockenen Zustand betrieben werden. Bei Nässe darf das 
Spielgerät nicht aufgestellt werden bzw. muss abgedeckt oder sofort abgebaut und trocken 
gelagert werden. Es saugen sich auch die Rasenteppiche voller Wasser.  

 Zum Aufbau werden mindestens 4 Personen benötigt. 
 Eine Person im Aufbauteam sollte hauptverantwortlich für den Auf – und Abbau sein. 

Dadurch werden Fehler beim Aufbau und Einladen vermieden und dem Verlust von Teilen 
vorgebeugt. 

 Eine Person sollte als Aufsicht oder Schiedsrichter während des Spielbetriebes zur 
Verfügung stehen. Das Spielgerät darf nur unter Aufsicht bespielt werden. 

 Der Lebendkicker darf nur bei laufendem Gebläse und im aufgeblasenen Zustand betrieben 
werden. Bei Pausen darf das Gebläse nicht ausgeschaltet werden! 

 Es dürfen sich nur angegurtete Spieler im Spielfeld aufhalten. Jeder Spieler muss seine 
Hände in seinem Spielbereich lassen, ansonsten besteht Verletzungsgefahr! 

 Als Ball sollte ein Softball oder ein leichter Lederball (Beachvolleyball) verwendet werden 
(im Lieferumfang enthalten). Ein Lederfußball ist für das Spielen nicht geeignet! 

 Der Lebendkicker darf nur mit Turnschuhen oder barfuß bespielt werden. Fußballschuhe 
beschädigen den Lebendkicker und sind nicht gestattet! 

 Es ist nicht gestattet, Teile vom Lebendkicker zu entfernen oder abzubauen, wie z.B. die 
Torplanen oder den Boden. Weiter dürfen die Polster an den Alustangen nicht entfernt 
werden. Es entsteht erhöhte Verletzungsgefahr und die Gefahr der Beschädigungen des 
Spielgerätes! 

 Während des Aufbaus und des Betriebes ist darauf zu achten, dass in der Nähe des Kickers 
nicht geraucht oder ein offenes Feuer geschürt wird. 

 Bitte achten Sie darauf, dass sich keine Personen auf die aufgeblasenen Ränder des 
Spielgerätes setzen. Dadurch kann das Innengewebe beschädigt werden.  

 
Wichtig: Ist der Lebendkicker oder der Rasenteppich trotzdem nass geworden, Sind Sie als 
Entleiher für das Trocknen zuständig. Sie können das Spielgerät beim Materialverleih nur im 
trockenen Zustand abgeben. Eventuelle Kosten, die dadurch für uns entstehen werden Ihnen in 
Rechnung gestellt. 
 
Bitte beachten: Für die Beschädigung und den Verlust von Teilen haftet Sie als Entleiher! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lebendkickern! 
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Zusammenlegen des Lebendkickers 
 

Das Spielgerät darf nur trocken zusammengelegt und abgegeben werden! 

1. 
Alustangen entfernen; 
Lüftungsschlitze öffnen; 
Luft ablassen und 
Spielgerät einige Zeit 
liegen lassen (mind. 30 
min), damit Luft 
komplett ausströmen 
kann. 
 
Dann wie in Zeichnung 
beschrieben 
zusammenlegen.  

2. 
Aufrollen in Richtung 

Auslassschlauch. Immer 
wieder Luft herauspressen. 

 
3. 

Spielgerät auf 
denTranportwagen legen und 
mit Spanngurten befestigen. 

 
4. 

Transportwagen in den 
Anhänger laden. 

Kreisjugendring Bayreuth, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth,  
Tel. 0921 / 728 198, Fax 0921 / 728 88 198 

E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de 
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